E I N L AD U NG  Anlässlich des Internationalen Frauentags
 

Di, 11. März 2008, 19 Uhr 
Dorothee Sölle Haus 
Königstr. 54,  Hamburg-Altona 

 

All die billigen Textilschnäppchen – 
wer näht die bloß? 

Denken Sie jetzt nicht, wir wollen Ihnen ein schlechtes Gewissen machen, weil Sie bei Aldi 
einkaufen. Denn teure Produkte werden unter denselben schlechten Bedingungen hergestellt 
wie billige. Aldi bietet preisgünstige Lebensmittel und Textilien an, die gerade Menschen mit 
geringem Einkommen helfen, sich finanziell über Wasser zu halten. Daran verdient Aldi sehr 
gut. Die Aldi-Brüder gehören zu den reichsten Männern der Welt. 
Die Kampagne für Saubere Kleidung fordert Aldi auf, ihre Bekleidungslieferanten auf die 
Einhaltung von grundlegenden Arbeits- und Menschenrechten zu verpflichten, 
wie dies mittlerweile auch bei Konkurrenten in der Branche üblich ist. 
In der Veranstaltung werden Sie erfahren, was Aldi tun könnte, damit in den 
Zulieferfabriken einigermaßen menschliche Zustände herrschen und wie 
Aldi sich bis jetzt zu den Forderungen der Kampagne verhalten hat. 

Programm : 

Die Aldi-Kampagne; Christiane Schnura, Geschäftsführerin Kampagne für Saubere Kleidung, Wuppertal 

Stimmen aus Aldi-Produktionsstätten in Indonesien, Edelgard Abram, Projekt Direkter Kontakt 

Wie kommt es zur „Geiz ist Geil-Haltung” von Discountern und VerbraucherInnen – Können Konsumentinnen Konzerne bewegen? 
Thomas Ernst, Love Economy GmbH_Werbeagentur 

Arbeiten bei Discountern in Deutschland, Agnes Schreieder, Stellv. Landesbezirksleiterin Ver.di Hamburg 

Moderation: Katrin Jäger, Hörfunkjournalistin 

Kontakt: WWaidelich@kda-nordelbien.de 
Eintritt frei 

VeranstalterInnen 
Frauenwerk Stormarn 
Frauenwerk der Kirchenkreise, Altona, Pinneberg, Blankenese
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Nordelbisches Frauenwerk
Nordelbisches Missionszentrum
In Kooperation mit der Kampagne für Saubere Kleidung, Regionalgruppe - Hamburg 
Gefördert durch die Landeszentrale 
für politische Bildung und InWEnt 
www.suedwind-institut.de/downloads/ALDI-Broschuere_dl.pdf < 
www.saubere-kleidung.de
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